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P R O T O K O L L über die 06. Sitzung des Ortschaftsrates Mahlsdorf der

Amtsperiode 2024/2029 am Montag, dem 27.10.2025 um 19:00 Uhr

im Dorfgemeinschaftshaus Mahlsdorf, Salzwedeler Str. 11, 29410

Hansestadt Salzwedel

Anwesenheit:

 

Ortsbürgermeister

Herr Holger Schulz  

Mitglieder

Herr Tobias Bierstedt  

Frau Linda Heymann  

Herr Matthias Polzius  

Frau Yvonne Schütze  

Verwaltung

Frau Nicole Köhn-Dörheit  

 

Gäste

Einwohner

 

 

Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr

Ende der Sitzung: 20:00 Uhr

 

 

Öffentlicher Teil

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung sowie der 

zahlenmäßigen Anwesenheit der Ortschaftsräte und damit der Beschlussfähigkeit

  

Herr Schulz eröffnet die 6. Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ladung, sowie die 

zahlenmäßige Anwesenheit der Ortschaftsräte und somit eine Beschlussunfähigkeit fest. 

Er begrüßt alle Anwesenden.

 

  

zu 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung

  

Es gibt keine Änderungsanträge. Die Tagesordnung wird mit 3 Ja-Stimmen wie folgt

bestätigt:

 

Öffentlicher Teil

 1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung sowie der zahlenmäßigen 

Anwesenheit der Ortschaftsräte und damit der Beschlussfähigkeit

  

 2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung

  

 3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 16.06.2025

  

 4. Informationen des Ortsbürgermeisters
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 5. Einwohnerfragestunde

  

 6. Anfragen und Anregungen

  

 

 

zu 3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 16.06.2025

  

Die Niederschrift der Sitzung vom 16.06.2025 wird mit fünf Ja-Stimmen genehmigt.

 

  

  

zu 4 Informationen des Ortsbürgermeisters

  

Herr Schulz informiert, dass am 01.11.2025, am 08.11.2025 und am 15.11.2025 ein 

Arbeitseinsatz am Friedhof durchgeführt wird. Initiator dieses Arbeitseinsatzes ist Roland 

Heymann. Der Ortschaftsrat spricht einen großen Dank, für die Organisation des 

Arbeitseinsatzes, aus. 

 

Weiter spricht Herr Schulz die kommunalen Flächen in den Ortschaften an. Strauchwerk 

was über die Jahre vertrocknet ist, müsste mal ersetzt werden zum Beispiel auf der Fläche

der Müllerin. Dieses hat Herr Schulz zur Haushaltsberatung 2026 eingereicht.

 

Herr Schulz fragt die Feuerwehrkameraden wie der Stand des Feuerwehrraumes ist.

Ein Feuerwehrmann antwortet, dass das Material seitens der Verwaltung gestellt wurde 

und jetzt ein Arbeitseinsatz durchgeführt werden muss. 

Das Ortschaftsratsmitglied Herr Bierstedt äußert seinen Unmut, dass sie seitens der 

Verwaltung im Stich gelassen worden sind und nur nach mehrmaligen Nachfragen es jetzt

überhaupt dazu gekommen ist, dass das Material bereitgestellt wurde sonst wäre alles so 

belassen worden.

 

Herr Polzius fragt nach dem aktuellen Stand eines Internetanschlusses für das 

Dorfgemeinschaftshaus. Dazu äußert Herr Schulz das er dazu keinen neuen Kenntnisstand

hat. Er bittet, dass dieser Sachverhalt seitens der Verwaltung geprüft wird.

 

Herr Schulz spricht erneut den Sachverhalt der Alten Dorfstraße an.

Diese Straße ist in einem desolaten Zustand. Eine Rattenplage bei Lutz Friedrich in der 

Alten Dorfstraße 8, ein desolates Abwassersystem und viele Absackungen. Dieser 

Zustand ist bereits seit 20 Jahren bekannt. 

Folgende Informationen seitens der Stadtverwaltung liegen vor; bei einer Befahrung des 

Kanals wurde kein Defekt festgestellt, demzufolge kein Handlungsbedarf. 

Daraufhin ergab ein Gespräch bei der VKWA, dass in Mahlsdorf in den letzten 10 Jahren 

keine Befahrung von Abwasserkanälen durchgeführt worden sei.

Die Rattenbekämpfung kann durchgeführt werden, diese Aufgabe teilen sich der VKWA 

und die Verwaltung da es ein Mischwasserkanal ist. Des Weiteren haben sie ein Tipp des 

VKWA erhalten, dass die Firma Aquatool in Brietz Kamerabefahrungen durchführt. 

Daraufhin hat Herr Polzius dort nachgefragt, ob Befahrungsmaterial von 2023 bis heute 

vorliegt für die Ortschaft Mahlsdorf. Dies ist nicht der Fall.

Ursachen für den desolaten Zustand sind auch bereits besprochen worden und zwar 

wurden die Stumpfstoße der Betonringe damals nur mit Teerpappe abgewickelt worden 

sind, diese bereits über die Jahre verwittert sind, dann die mechanischen Belastungen 

wirken, liegen diese Rohre frei bzw. sind bereits Absenkungen von Rohren vorhanden 

und demzufolge kann dann das Wasser überall hinlaufen. 
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Herr Schulz hat heute mit der Verwaltung gesprochen, dort wurde erwähnt, dass die 

Zuleitung von den Häusern zum Mischwasserkanal der Stadt gehört und der 

Mischwasserkanal selber gehört dem VKWA und demzufolge die Stadtverwaltung nie 

eine Kamerabefahrung in Auftrag geben würde, sondern dies seitens des VKWA 

durchgeführt werden muss.

Des Weiteren bittet der Ortschaftsrat um das Protokoll der letzten Kamerabefahrung.

 

Der Ortschaftsrat bittet um dringende Prüfung des Sachverhaltes und dass nach Jahren 

sich das Thema endlich mal angenommen wird.

 

  

zu 5 Einwohnerfragestunde

  

Eine Einwohnerin regt an, dass der Baumbeschnitt in der Ortschaft erfolgen sollte.

Dazu äußert Herr Schulz, dass es einen neuen Dienstleister für den Baumbeschnitt gibt 

und dieser gerade seinen Ablaufplan erstellt und dann mit der Umsetzung beginnt. 

 

Ein Einwohner regt an, dass die Ortschronik weitergeführt und digitalisiert werden 

könnte.

 

Frau Schütze regt an, für die Ortschaften eine Dorf-App zu erstellen. Diese wird kostenlos

angeboten. Dort kann man zum Beispiel die Bekanntmachungen per Push-Nachrichten 

verteilen, somit würden viele WhatsApp Gruppen entfallen. Herr Schulz findet dies eine 

tolle Idee und bittet Frau Schütze um Umsetzung.

 

Ein Einwohner merkt an, dass das Schild des Notrufpunktes SAW F 154 fehlt. Dieses 

müsste ersetzt werden. Es stand von der B71 den CO2-Weg in Richtung Maxdorf.

 

Herr Bierstedt spricht die Wendeschleife in Maxdorf an. Dieses wurde erneuert damit die 

Kinder nicht mehr über die Straße müssen. Da das Buswartehäuschen auf der 

überliegenden Seite steht, passieren sie doch täglich die Straße, weil in der Planung kein 

neues Buswartehäuschen berücksichtigt wurde. In dem Protokoll vom 16.06.2025 unter 

TOP 4 hat der Ortschaftrat einstimmig beschlossen, ein neues Buswartehäuschen in 

Maxdorf aufzustellen und bittet die Verwaltung um Umsetzung des Beschlusses.

 

Herr Bierstedt merkt an, dass die Feuerwehrzufahrt unbeleuchtet ist und die Wabenplatten

der jetzigen Feuerwehrzufahrt absacken. Da auch viele Kinder diesen Weg passieren, 

muss diese beleuchtet und auch ausgebessert werden.

 

Ein Einwohner merkt an, dass die Straßenabläufe in Maxdorf bereits versandet sind und 

müssten dringend gereinigt werden.

 

  

 

 

 

zu 6 Anfragen und Anregungen

  

Keine Anfragen und Anregungen.

 

  

 

 

gez. Holger Schulz    gez. Nicole Köhn-Dörheit

Ortsbürgermeister    Protokollführung

 




